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Herren Kreisliga

SV Ramschied : TV 1844 Idstein 
Dienstag, 16.04.2024, 20:00 Uhr

Friederichs fixiert zwei Punkte für den TV 1844 Idstein

Kurzer Jubel herrschte am Dienstagabend beim Gastteam des TV 1844 Idstein, als Steffen
Friederichs das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg beim Gastgeber des SV Ramschied
sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Kreisliga musste der Gastverein in seinem 21.
Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war insbesondere Sven Fricke, der seine
Partien allesamt gewann. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Den Start machten die Eingangsdoppel. 11:5, 11:9, 9:11, 6:11, 11:9 hieß es am Ende als Weiler /
Dieges und Friederichs / Loch den letzten Ballwechsel spielten. Der finale Durchgang endete hierbei
im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die
Gäste, so dass Bernhauer / Koschade über die 1:3-Niederlage gegen Fricke / Strambach
hinweggetröstet werden mussten. Ohne Satzgewinn für Biernacki / Heimer verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Ersöz / Kechel. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:2. Weiter ging
es anschließend mit den Einzel-Matches. Unglücklich war Christian Weiler in der Begegnung gegen
Steffen Friederichs, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf
der Habenseite verbuchte. Das war nichts für schwache Nerven. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Keinen Punkt beisteuern konnte Martin Bernhauer
im Spiel gegen Sven Fricke, das 0:3 verloren ging. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Nach gewonnenem ersten Satz gab wenig später Thorsten
Dieges das im Vorfeld als hinsichtlich des Ausgangs offen eingeschätzte Spiel gegen Tilmann Loch
noch aus der Hand und verlor mit 11:3, 9:11, 13:15, 6:11. Gekämpft bis zum Schluss hatte dann
Andreas Koschade in der Partie gegen Alex Strambach. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3
unterschreiben. Bei einem Spielstand von 1:6 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Rafal
Biernacki überzeugte im Einzel gegen Wolfgang Siegwulf Kechel, das ohne Satzverlust siegreich
gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden
konnte. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Dietmar Heimer und Ünal Ersöz, bevor das
2:3 feststand. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV Ramschied und des TV 1844
Idstein. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Christian Weiler beim letztendlich deutlichen
0:3 gegen Sven Fricke. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel
nun bei 14:18 (Weiler) und 18:22 (Fricke). Martin Bernhauer verlor derweil sein Match gegen Steffen
Friederichs unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 6:11, 8:11, 4:11. Mit diesem Sieg hat
Friederichs nun 24 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 11 Einzel
verlor. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den SV Ramschied am 26.04.2024 gegen den Hausener SV
1962 um Wiedergutmachung, während die Gäste am 27.04.2024 gegen den TV 1873 Wehen
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Ramschied

Doppel: Weiler / Dieges 1:0, Bernhauer / Koschade 0:1, Biernacki / Heimer 0:1 
Einzel: C. Weiler 0:2, M. Bernhauer 0:2, T. Dieges 0:1, A. Koschade 0:1, R. Biernacki 1:0, D. Heimer
0:1 

 TV 1844 Idstein
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Doppel: Fricke / Strambach 1:0, Friederichs / Loch 0:1, Ersöz / Kechel 1:0 
Einzel: S. Fricke 2:0, S. Friederichs 2:0, A. Strambach 1:0, T. Loch 1:0, Ü. Ersöz 1:0, W. Kechel 0:1


